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Mannheim Master of Taxation 
Seit Jahrzehnten ist die Universität Mann-
heim führende deutsche Ausbildungsstät-
te für den Steuerberater-Nachwuchs. Der 
Mannheim Master of Taxation setzt diese 
Tradition als berufsbegleitender Studiengang 
nach der Bologna-Reform konsequent fort. 
Er bietet eine einzigartige Spezialisierungs-
möglichkeit auf dem Gebiet der Besteuerung 
und ist konsequent darauf ausgerichtet, sei-
ne Teilnehmerinnen und Teilnehmer für eine 
erfolgreiche und verantwortliche Tätigkeit in 
der Steuerberatung auszubilden.

Der Studiengang ist von AQAS als Master of 
Science (M.Sc.) akkreditiert. Aufgrund des 
berufsbegleitenden Teilzeitmodells können 
die Absolventinnen und Absolventen zu-
dem die erforderliche Praxiszeit ansammeln 
und unmittelbar nach Abschluss ihres Stu-
diums das Steuerberaterexamen ablegen.

Ein maßgeblicher Erfolgsfaktor des Studi-
engangs sind die engen Beziehungen zur 
Unternehmenspraxis, die die Fakultät für 
Betriebswirtschaftslehre der Universität  
Mannheim und die Mannheim Business 
School seit Jahren auf unterschiedlichs-

ten Ebenen pflegen. Insbesondere die „Big 
Four“ der Branche, Deloitte, Ernst & Young, 
KPMG und PricewaterhouseCoopers, haben 
sich bei der Entwicklung des Studiengangs 
stark engagiert und tragen auch weiterhin 
wesentlich zu seiner Weiterentwicklung bei.

Unmittelbare Anwendbarkeit

Der Mannheim Master of Taxation startet 
direkt zu Studienbeginn mit einem kom-
pakten, sechswöchigen Modulblock, der 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die 
Grundlagen der Unternehmensbesteuerung 
und des materiellen Steuerrechts einführt 
und somit unmittelbar für die Berufspraxis 
fit macht. In den nachfolgenden Modulen 
werden diese Kenntnisse systematisch ver-
tieft und um Themenkomplexe der euro
päischen und internationalen Besteuerung 
sowie der internationalen Steuerplanung 
und -gestaltung erweitert. Daneben stehen 
Wirtschaftsrecht, Angewandte Betriebs- 
und Volkswirtschaftslehre auf dem Lehr-
plan. Etwa ein Drittel der Veranstaltungen 
wird in englischer Sprache unterrichtet.

Akademische Exzellenz  
und praktische Relevanz

Der Lehrkörper verbindet akademische 
Exzellenz mit der praktischen Relevanz 

des Steuerrechts. Er besteht aus Mit-
gliedern der Mannheimer BWL-Fakultät, 
Wissenschaftlern anderer Fakultäten und 
Hochschulen, erfahrenen Praktikern und 
Experten aus der Finanzverwaltung sowie 
der Finanzgerichtsbarkeit.

Vermittlung von Schlüsselqualifikationen

Wesentliche Studienleistungen bis hin 
zur Masterarbeit sind als Gruppenarbeit  
konzipiert. Somit werden Team- und  
Projektmanagement-Fähigkeiten der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer von Beginn 
an gefördert. Außerdem sorgen integrierte 
Coaching-Elemente und Softskill-Kurse für 
die Ausbildung von Führungskompetenzen. 

Zeitmodell und Studiengebühren

Das Curriculum ist optimal auf eine Tä-
tigkeit in der Steuerberatung abgestimmt: 
Die Veranstaltungen finden blockweise im 
Frühsommer und -herbst statt. In der ar-
beitsreichen Zeit um den Jahreswechsel 
sind die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
vom Studium freigestellt. Im dritten und 
letzten Studienjahr enden die Veranstal-
tungen bereits im Mai, sodass genügend 
Zeit für eine individuelle Vorbereitung 
auf das Steuerberaterexamen verbleibt. 
Die Studiengebühren betragen € 25.000.

In Zusammenarbeit mit

Weitere Partner
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2012
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Oktober 2013

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6
7 8 9 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20
21 22 23 24 25 26 27
28 29 30 31

Dezember 2013

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1
2 3 4 5 6 7 8
9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22
23 24 25 26 27 28 29
30 31

2013

2014

140 Tage Anwesenheit Uni

108 Tage Freistellung



Bewerbung 
Voraussetzungen

■■ Ein erster berufsqualifizierender Hochschulabschluss, zum 
Beispiel Bachelor;

■■ Bestehen einer Zugangsprüfung aus zwei Klausuren aus den 
Bereichen Allgemeine Betriebswirtschaftslehre/Volkswirt-
schaftslehre, Wirtschaftliches Prüfungswesen sowie Wirt-
schafts- und Steuerrecht;

■■ Schriftliche Zusage des Arbeitgebers, die Teilnahme am 
Studium zu unterstützen.

 
Bewerbungsprozess

■■ Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inner-
halb der Bewerbungsfrist an die Mannheim Business School 
oder bewerben Sie sich online.

■■ Nach Prüfung der Unterlagen auf ihre Vollständigkeit und Er-
füllung der Zugangsvoraussetzungen, spätestens jedoch vier 
Wochen nach Ablauf der Bewerbungsfrist, erhalten geeignete 
Kandidaten eine Einladung zu einem persönlichen Gespräch 
sowie zur Zugangsprüfung.

■■ Nach Auswertung der Zugangsklausuren erhalten Sie die 
Ergebnisse in schriftlicher Form.

■■ Die Benachrichtigung über die Zulassung zum Studiengang 
erfolgt nach erfolgreichem Bestehen der Zugangsprüfung.

Checkliste für die Bewerbung

■■ Ausgefülltes Bewerbungsformular
■■ Aktueller Lebenslauf
■■ Passfoto
■■ Nachweis über englische Sprachkenntnisse  
(TOEFL oder äquivalente Prüfung)

■■ Nachweis über abgeschlossene Schul- und Studienleistungen
■■ Motivationsschreiben (max. 2 Seiten DIN A4)
■■ Unterstützungszusage des Arbeitgebers

 
Das Bewerbungsformular sowie das Formblatt 
„Unterstützungszusage des Arbeitgebers” finden Sie unter: 

www.mannheim-accounting-taxation.com

Bewerbungsfrist

15. März 2011

„Das berufsbegleitende Studium an der Mannheim Business School erfordert viel Disziplin 
und Durchhaltevermögen, aber ich bin froh, die Herausforderung angenommen zu haben: 
Ich habe mein Fachwissen deutlich erweitern und vertiefen können und zugleich relevante 
Berufserfahrung gesammelt.“

Lena Raesch
Absolventin Class of 2010 
Deloitte & Touche GmbH

„Für eine Karriere in der Steuerberatung habe ich mich bereits sehr früh entschieden und entspre-
chend mein Erststudium an der Universität Mannheim ausgewählt. Nach dem Bachelorabschluss 
stand für mich fest: Hier will ich auch meine aufbauende fachliche Spezialisierung erwerben - 
und ich freue mich, dass mein Arbeitgeber mich hierbei von Anfang an aktiv unterstützt hat.“

Simon Sartorius
Teilnehmer Class of 2012 
FALK & Co, Heidelberg
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Kontakt

Mannheim Business School gGmbH 
Mannheim Master of Accounting & Taxation 
L 5, 6 
68131 Mannheim 
www.mannheim-accounting-taxation.com

Telefon:	+49 (0)621 181 2002 
Fax:	 +49 (0)621 181 1278 
E-mail:	 info@mannheim-accounting-taxation.com


